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Architekturpreis für Kulturpalast

Dresden. Der Kulturpalast Dresden, in 
dem auch die Städtische Zentralbiblio-
thek untergebracht ist, hat den DAM 
Preis 2019 für Architektur in Deutsch-
land erhalten. Seit 2007 werden mit dem 
vom Deutschen Architektur museum 
(DAM) in Frankfurt am Main vergebe-
nen Preis jährlich herausragende Bau-
ten in Deutschland ausgezeichnet. Für 
den Preis nominiert das Museum jeweils 
100 bemerkenswerte Gebäude oder En-
sembles. Eine Expertenjury trifft unter 
den Nominierungen dann die Auswahl 
zu den rund 20 Bauten der Shortlist. In 
diesem Jahr war auch die neugebaute 
Stadtbibliothek im baden-württember-
gischen Rottenburg am Necker unter 
den Finalisten.

NRW-Landesförderung für  

Dritte Orte

Düsseldorf. Das neue Förderprogramm 
in Nordrhein-Westfalen »Dritte Orte – 
Häuser für Kultur und Begegnung in 
ländlichen Räumen« startet im Oktober 
2019 mit der ersten Förderphase. Das 
Programm fokussiert sowohl auf die 
Entwicklung neuer konzeptioneller An-
sätze für die kulturelle Infrastruktur im 
ländlichen Raum als auch deren Umset-
zung. Es richtet sich an kulturelle Ein-
richtungen, also auch an Bibliotheken, 
die kooperativ mit anderen Einrichtun-
gen und Initiativen arbeiten wollen. 
Bewerbungen können bis zum 30. Ap-
ril beim Programmbüro »Dritte Orte« 
eingereicht werden. Weitere Informa-
tionen unter: www.mkw.nrw/kultur/
foerderprogramme/dritte-orte-nrw/

Gütesiegel Buchkindergarten

Frankfurt am Main. Mit dem Gütesie-
gel Buchkindergarten zeichnen die  
Interessengruppe (IG) Leseförderung 
des Börsenvereins des Deutschen Buch-
handels und der Deutsche Bibliotheks-
verband (dbv) in diesem Jahr zum ersten 
Mal Kindergärten aus, die sich heraus-
ragend für die frühkindliche Leseförde-
rung engagieren. Buchhandlungen und 

Bibliotheken, die mit einem Kindergar-
ten kooperieren oder hervorragende 
Förderprojekte in ihrem Umfeld kennen, 
können Einrichtungen für das Gütesie-
gel vorschlagen. Empfehlungen sind bis 
zum 31. Mai per E-Mail an Birgit Koch 
(koch@boev.de) möglich.

Österreichischer Bibliothekartag

Graz (Österreich). Unter dem Motto 
»Künstliche Intelligenz in Bibliotheken« 
richten die Vereinigung Österreichischer 
Bibliothekarinnen und Bibliothekare 
(VÖB) und die Universitätsbibliothek 

Innovative Online- 
Lösungen entwickelt   
Gewinner des diesjährigen Team Award Information  
Professionals (TIP) in Leipzig ausgezeichnet

Die Gewinner des diesjährigen Team Award Information Professionals (TIP) sind 
beim Bibliothekskongress im März in Leipzig ausgezeichnet worden. Die Preis-
träger sind:

aubib.de – Information bewegt die Welt

Mit aubib.de hat das Projektteam eine Plattform entwickelt, die Interessierten 
Informationen zum Studiengang Bibliotheks- und Informationsmanagement an 
der Hochschule für den öffentlichen Dienst in Bayern bereitstellt. (Karin Bärn-
reuther, Tanja Gehring, Beatrice Iturralde Bluhme, Luis Moßburger, Christina 
Rammler unter Leitung von Klaus Gantert und Naoka Werr von der Hochschule 
für Öffentliche Verwaltung, München)

Konzept für ein Medienkonvergenzprodukt eines Verlags für den 

LIS-Sektor

Auf der Grundlage einer Online-Befragung und von Experteninterviews hat das 
Projektteam im Auftrag des Verlages Dashöfer ein kundenfreundliches und zeit-
gemäßes Konzept sowie einen Prototyp für eine Onlineplattform für Manage-
mentthemen im LIS-Sektor entwickelt. (Sabrina Laich, Patricia Schöler, Jennifer 
Weller unter Leitung von Prof. Cornelia Vonhof an der HdM, Stuttgart)

Reformulierungsstrategien bei OTTO

Vor dem Hintergrund, dass NutzerInnen im E-Commerce häufig Schwierigkeiten 
haben, Suchanfragen konkret zu formulieren, untersuchte das Projektteam im 
Auftrag von otto.de die Reformulierungsstrategien auf dem Online-Portal durch 
die Analyse großer Datenmengen. (Thuy Tien Dang Thi, Manuela Dunklau, Anna 
Efimenkova, Anne Gaertner, Anna Heibel, Julia Kampkötter, Julia Krasnoperova, 
Mohet Luthra, Elena Mundt, Jela Nast, Charline Rosenthal, Daniel von Drachen-
fels unter Leitung von Sebastian Sünkler und Emmy Le an der HAW Hamburg)
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